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biz.n/StMFH 119/120/20, 16. 07.‘20,   
MÜNCHEN.  
 
„Unsere Heimat Bayern hat viel zu bieten: 
Beeindruckende Natur, herzliche Kultur und 
viele lebenswerte Städte und Gemeinden. 
Heimat ist aber nicht nur ein schöner Ort, 
sondern auch ein einzigarti-
ges Gefühl. Viele von uns 
verbringen Ihren Urlaub 
heuer ‚dahoam‘. Lassen 
Sie uns Bayern gemein-
sam entdecken: Ob echte 
Geheimtipps, ein beson-
deres Lebensgefühl 
oder bekannte Sehens-
würdigkeiten – was 
verbindet Sie mit 
Heimat in Bayern?“ 
Mit diesen Worten 
ruft Finanz- und 
Heimatminister 
Albert Füracker 
zum Mitmachen bei 
der Online-Umfrage „HEIMAT.GEFÜHL“ 
auf.  
 
Die Umfrage startete am 20. Juli 2020: 
Unter www.heimat.bayern/heimatgefuehl 
können bis zum 4. September die persönli-
chen Schätze (als Fotos mit kurzer Be-
schreibung) hochgeladen werden. Vom 7. 
bis 30. September 2020 können dann alle 
Bürgerinnen und Bürger Bayerns über ihre 
Favoriten abstimmen. Mitmachen mit bis 
zu zehn „HEIMAT.GEFÜHL“-Vorschlägen 
oder Abstimmen kann jeder ab 16 Jahren 

mit Wohnsitz in Bayern. Es werden für 
jeden Regierungsbezirk „Heimat-Gefühle“ 
jeweils in den Kategorien 
„Naturschönheiten & Umwelt“, „Kultur & 
Architektur“ und „Lebensgefühl & Zusam-
menhalt“ gesucht.  
 
Mitwirken lohnt sich. Unter allen Teilneh-

mern werden Jahreskarten 
als Familien-  bzw. Part-
nerkarte für die Sehens-
würdigkeiten der Bayeri-
schen Schlösserverwal-
tung verlost. Nur für das 
Abstimmen (sogar ohne 
Abgabe eines Vorschlags!) 
gibt es den Fotokalender 
„Dein Bayern.Deine Heimat 
2021“ zu gewinnen. Weitere 
Informationen zur Umfrage 
im Internet unter 
www.heimat.bayern/
heimatgefuehl  
 
Flyer: StMFH 

 
 
Zusätzliches Heimat-Gefühl vermittelt auch 
der BayernAtlas, der direkt im Browser 
unter www.bayernatlas.de aufgerufen 
werden kann. Der Download einer App ist 
nicht notwendig. Nach Antippen des roten 
Download-Buttons kann ein Kartenaus-
schnitt, die Kartenart sowie die Kartenvari-
ante "zu Fuß" oder "Fahrrad" ausgewählt 
werden. Für Spaziergänge und Wanderun-
gen ist die Kartenvariante "zu Fuß" mit 

höherer Zoommöglichkeit optimal. Die 
Option "Fahrrad" ist mit einem größeren 
Kartenausschnitt vor allem für Fahrrad- 
oder Mehrtagestouren bestens geeignet. 
Die gewählte Karte kann anschließend 
gespeichert werden. Wenn keine Internet-
verbindung besteht, wird automatisch 
dieser gespeicherte Ausschnitt im Browser 
verwendet.  
 
„Unser BayernAtlas ist der kostenfreie und 
präzise Kartendienst für den Freistaat. Neben 
topaktuellen Karten und Luftbildern können 
hier auch historische Karten oder fachbezoge-
ne Informationen angezeigt werden“, sagte 
Finanz- und Heimatminister Albert Füra-
cker. „Rechtzeitig zur Urlaubssaison haben 
wir den beliebten Dienst erweitert. So sind die 
hochgenauen Karten der Bayerischen Vermes-
sungsverwaltung kostenlos nun auch offline 
verwendbar. Urlauber, Radler und Wanderer 
können einen selbst gewählten Ausschnitt 
zum Beispiel direkt auf ihr Smartphone her-
unterladen und diesen so jederzeit nutzen“, 
so der Minister weiter. Die Karte oder das 
Luftbild ist im BayernAtlas der Bayerischen 
Vermessungsverwaltung so auch abrufbar, 
wenn beispielsweise das mobile Datenvo-
lumen aufgebraucht ist. Dazu kann im 
Vorfeld ein entsprechender Kartenaus-
schnitt einfach auf einem mobilen Gerät 
wie Smartphone oder Tablet gespeichert 
werden. 
Informationen zu den vielfältigen weiteren 
Funktionen und Möglichkeiten im Bayer-
nAtlas stehen auf der "Hilfeseite" unter 
www.ldbv.bayern.de/hilfe zur Verfügung. 
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biz.n/StMI PM200b/2020, MÜNCHEN.  
 
Urkundenfälschung, Verbreitung kinder-
pornographischer Inhalte, Warenbetrug: 
Mit dem rapiden Anstieg der Internetnut-
zung besonders in Zeiten des Corona-
Lockdowns ist die Gefährdungslage durch 
Cyberangriffe noch einmal gestiegen. Um 
im Kampf gegen Kriminelle und staatlich 
gesteuerte Angreifer im Netz bestehen zu 
können, haben Innenminister Joachim 
Herrmann, Justizminister Georg Eisen-
reich, Digitalministerin Judith Gerlach und 
Finanzminister Albert Füracker Anfang 
dieses Jahres die ressortübergreifende 
"Cyberabwehr Bayern" ins Leben gerufen. 
Die Teilnehmer aus den vier Ministerien 
und den Landesämtern für Verfassungs-

schutz und Sicherheit in der Informations-
technik tauschen Informationen über Cy-
berangriffe oder drohende Cybergefahren 
aus und stimmen Maßnahmen zur Cyber-
abwehr schnell und unbürokratisch ab. Seit 
Jahresbeginn haben sie sich in mehr als 35 
Lage- und Sonderbesprechungen zu insge-
samt 75 cyberrelevanten Sachverhalten 
ausgetauscht. Innenminister Herrmann 
betonte: „Hierbei haben sie zahlreiche 
Schutzmaßnahmen zur Verbesserung der 
Cybersicherheit in Bayern angestoßen.“  
 
Dabei schrecken international tätige Cy-
berkriminelle auch vor Angriffen auf Ein-
richtungen des Gesundheitswesens nicht 
zurück, die sie z.B. als Schadsoftware in 
elektronischen Patientenakten versteck-
ten. „Aufgrund der schnellen Abstimmungs-
prozesse und der behördlichen Warnhinweise 
wurde bislang kein erfolgreicher Angriff dieser 
Art auf Kliniken in Bayern bekannt.“  so Herr-
mann.  
 
Bayerns Justizminister Georg Eisenreich 

betont, dass Cybercrime eine reale Bedro-
hung unserer digital verwundbaren Gesell-
schaft ist. „Angriffe auf kritische Infrastruktu-
ren wie Krankenhäuser oder Energieversorger 
müssen daher mit deutlich höheren Freiheits-
strafen geahndet werden können.“ 
 
Laut Heimat- und Finanzminister Albert 
Füracker „schützt das LSA (Landesamt für 
Sicherheit in der Informationstechnik) nicht 
nur das staatliche IT-Netz in Bayern, es berät 
auch Kommunen, kommunale Unternehmen 
und in Zusammenarbeit mit den BayernLabs 
auch Bürger in Fragen rund um IT-Sicherheit. 
Täglich analysiert es rund 260 Millionen Zu-
griffe aus dem geschützten Behördennetz ins 
Internet und gewährleistet so einen bestmög-
lichen Schutz der angeschlossenen IT-
Arbeitsplätze.“ 
 
Daran will auch Bayerns Digitalministerin 
Judith Gerlach konsequent weiterarbeiten 
und „Bayern zu einem ‚Hub für Cybersicher-
heit‘ mit europaweiter Strahlkraft für eine 
sichere digitale Transformation ausbauen“. 

 

 

Online-Umfrage 
„HEIMAT.GEFÜHL“ und  
BayernAtlas für den Freistaat 

Netz-Kriminalität -  
Erhöhte Gefährdungslage in 
Zeiten des Lockdowns 
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biz.n/NEUMARKT. Lea (Stud. Lehramt, 
Richtheim), Felicia (Stud. Jura, Sengenthal) 
und Jonathan (Willibald-Gluck-
Gymnasium, Neumarkt) freuen sich bei der 
Preisverleihung über die verdiente Aus-
zeichnung 
für ihre 
kreativen, 
aus ver-
gänglichen 
Naturalien 
hergestell-
ten und als 
Foto ver-
ewigten 
Kreationen. 
 
Einkaufs-
gutscheine 
für den NeuenMarkt im Wert von 
je 100 Euro erhielten die drei 
Sieger des Foto-Wettbewerbs 
„LandArt“ nämlich am 23. Juli 
2020 bei der Preisverleihung im 
Einkaufszentrum Neumarkts durch Ober-
bürgermeister Thomas Thumann, Michae-
la Beringer (Center Management Neuer-
Markt als Sponsor), den Vertretern der 

Stadt Neumarkt Siegfried 
Müller (Leiter Jugendbü-
ro), Christiane Lischka-
Seitz (Kunstpädagogik 
Jugendbüro), Stadträtin 
und Jugendreferentin  
Birgit Gärtner  sowie dem 
Repräsentanten der 
sponsernden Raiffeisen-
bank Neumarkt, Oliver 
Melde (Bereichsleitung 
Marktunterstützung).   

 
Für die übrigen 40 jungen Künstler*innen 
spendierte die Raiffeisenbank Neumarkt 
Einkaufsgutscheine im Wert von jeweils 20 

Euro. 
 
Beim LandArt Fotowett-
bewerb haben Jugendli-
che Kunstobjekte aus 
Naturgegenständen 
gefertigt und ihre Arbei-
ten per Foto zum Wett-
bewerb eingereicht. Nun 
hat die Jury ihre nicht 
leichte Auswahl ge-
troffen. Alle  eingereich-
ten Arbeiten werden bis 
voraussichtlich Ende 
August der Öffentlichkeit 
in einer Ausstellung im 
NeuenMarkt vorgestellt. 

So wird jedem einzelnen die-
ser grandiosen und ideenrei-
chen, nachhaltig schöpferi-
schen Kunstwerke die gebüh-
rende Beachtung und Wert-
schätzung zuteil. Der kurze 
Abstecher zur Ausstellungsflä-

che zwischen dem Media Markt und dem 
NewYorker lohnt sich, um zwischen den 
Einkäufen ein paar Minuten lang einfach 
die Seele baumeln zu lassen... 

 

 

Preisträger *innen des 
LandArt Fotowettbewerbs -  
Ausstellung im NeuenMarkt 

Adolf Wolf 
1. Bgm. aD 

1. Bgm. Werner 
Brandenburger 



 

 

 
 
biz.n/NEUMARKT. Ganz nach Plan verlau-
fen die Bauarbeiten für die THN-
Außenstelle an Neumarkts Residenzplatz, 
wo die Stadt Neumarkt ihr neues Hoch-
schulgebäude mit einem großen Hörsaal 
für 100 Student*innen, je zwei Seminar-
räumen für ca. 30 und 50 Personen und 
einen Interaktionsraum für Firmen im EG 
und weiteren Studienräumlichkeiten im 
ersten und zweiten Obergeschoß sowie 
EDV-Labor, Seminar-, Lernräumen- und 
Gruppenräumern errichtet. Oberbürger-
meister Thomas Thumann, Stadtkämme-
rer Josef Graf und das Architektenteam 
Berschneider und Berschneider mit Johan-

nes Berschneider, Geschäftsführer und 
Projektleiter Peter Mederer und Bauleiter 
Benedikt Stark freuen sich nicht nur über 
den planmäßigen Baufortschritt und die 
Punktlandung zu den veranschlagten Kos-
ten. Man ist zuversichtlich, dass auch die 
Fertigstellung des Gebäudes mit Tiefgara-
ge bis 2024 erfolgen können wird. Möglich 
ist das laut Mederer „dank der hervorragen-
den Zusammenarbeit mit dem Hochbauamt 
der Stadt, für welches Stadtbaumeister See- 

 
 

mann und Hochbauamtsleiter Feierle mit 
deren Kollegen Kautnik verantwortlich sind“. 
 
Für das barrierefreie Gebäude sind Speng-
ler– und Dachabdichtungsarbeiten sowie 
der Bau der Dachoberlichten und des Auf-
zugs und seit der Stadtratssitzung am 23. 
Juli  auch die Baumeisterarbeiten für den 
Rohbau bereits vergeben. Die EU-weiten 
Ausschreibungen für die Haustechnik, die 
Fassade und die Fenster sollen Ende 2020 / 
Anfang 2021 erfolgen. 
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Ganz nach Plan verlaufen die 
Bauarbeiten für  
Neumarkts neue Hochschule 
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biz.n, NEUMARKT. Covid-19 macht es uns 
allen schwer. Nicht nur beruflich, sondern 
auch im Alltag kommen wir an unsere 
Grenzen und unsere Kinder sind nicht min-
der betroffen. Sie müssen mit Entschei-
dungen leben, die Erwachsene treffen, und 
sollen stets flexibel auf alle Änderungen 
reagieren. 
 
So kommt der Start einer Initiative, die es 
Kindern erleichtert, mit den aktuellen Wid-
rigkeiten besser umzugehen, gerade zum 
richtigen Zeitpunkt. Ins Leben gerufen 
wurde „Sharing Skills“, was so viel bedeutet 
wie „Fähigkeiten teilen“, vor Kurzem von 
der ‚Natureheart Foundation for Kids‘ in 
Zusammenarbeit mit dem Neumarkter 
Jugendbüro und Hansjörg Albrecht als 
Spezialist für therapeutische Arbeit. In 
dem gemeinsamen Angebot geht es da-
rum, Kindern mehr Selbstwertgefühl zu 
vermitteln und ihre Fähigkeit „wieder auf-
zustehen“ zu stärken. Denn Veränderun-
gen können durchaus als etwas Positives 
gesehen werden, wenn die Bewältigung 

von Schwierigkeiten gelingt. 
 
Herausforderungen des Alltags bewältigen 
 
„Die Kinder brauchen jetzt schöne Erlebnisse 
mehr denn je“ unterstrich Prof. Dr. Michael 
A. Popp, Vorstand der Stiftung und Vor-
standsvorsitzender der Bionorica SE, beim 
Pressetermin im G6 Haus für Jugend, Bil-
dung und Kultur in Neumarkt am 23. Juli. 
Diese sollen mit den alltäglichen Heraus-
forderungen, die das Home-Schooling und 
die Zeiten der Quarantäne und der Ab-
standsregeln mit sich bringen, kombiniert 
werden. „So können wir nicht nur die Belas-
tung bei den Kindern, sondern idealerweise 
auch in der Familie senken“ ergänzt Stif-
tungsleiterin Dr. Franziska Hutzler. 
 
„Es ist mir eine besondere Freude zu se-
hen, wie stark sich die Stiftung Natureheart 
Foundation in unserer Stadt sozial enga-
giert und dazu beiträgt, dass junge Men-
schen in ihrer Entwicklung zu einer gesun-
den und eigenständigen Persönlichkeit 
wertvolle Unterstützung erfahren. Das 

Projekt ‚Sharing Skills‘ kommt dabei genau  
 
zur richtigen Zeit. Es hilft jungen Men-
schen dabei, in einer durch das Coronavi-
rus veränderten Welt ihr Leben zu meis-
tern“, hebt Neumarkts Oberbürgermeister 
Thomas Thumann vor Ort hervor. 
 
„Ich freue mich, dass Frau Dr. Hutzler mit 
dieser Idee auf das Jugendbüro der Stadt 
Neumarkt zugekommen ist“, sagt Siegfried 
Müller, Leiter des Jugendbüros. „Das Ju-
gendbüro ist mit seinem fachlichen 
Knowhow, seinen Örtlichkeiten, seinen 
Netzwerken und dem gesetzlichen Auftrag 
durch das Kinder- und Jugendhilfegesetz 
der ideale Projektträger. In diesem Auftrag 
entwickeln wir in vielfältiger Weise ge-
meinsam mit unseren Partnern Konzepte 
und Projekte zur Förderung junger Men-
schen in unserer Stadt. Das Projekt 
„Sharing Skills“ ist in diesem Kontext vor-
bildlich angesiedelt. Es ist eine bedarfsori-
entierte Reaktion auf die aktuelle gesell-
schaftliche Entwicklung. Wir sagen Danke 
für diese vorausschauende Initiative und 

 



 

 

 

freuen uns auf eine gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit!“  
 
Gemeinsam gestärkt in der Gruppe 
 
Anfang Juli starteten bereits die ersten 
Gruppenaktionen: Grundschulkinder kön-
nen im G6 – einer Einrichtung des Jugend-
büros in Neumarkt – zusammenkommen, 
um ganz handlungsorientiert und spiele-
risch die Herausforderungen des Alltags zu 
bewältigen. In der Gemeinschaft einer 
Gruppe geht es um stärkende Erlebnisse, 
Gespräche und Austausch, solidarische 
Zusammenarbeit, aber bei Bedarf auch um 
die Sichtung des Wochenplans und Unter-
stützung bei schulischen Themen. 
 
Ältere Schüler und Schülerinnen können 
sich in Gruppen organisieren, gemeinsame 
Interessen aufgreifen und einen Gegenpol 
zur Vereinsamung vor Bildschirmen bieten. 
Im G6 bestehen in Werkstatt und Gruppen-
räumen viele Möglichkeiten, sich auszu-
probieren und zum Beispiel mit Fotografie, 
dem Fahrrad-Schrauber-Treffen oder 

Bogensport Selbstwirksamkeit und Zu-
sammenhalt zu entwickeln. Auch hier soll 
der Mehrwert für die Jugendlichen sein, in 
den Gruppen Rückhalt zu finden, ihre Fä-
higkeiten einzusetzen und Ideen zu teilen, 
wie kleine und große Krisen bewältigt 
werden können. 

Für alle Beteiligten ist es ein fortlaufender 
Lernprozess neue Formen sozialer Nähe zu 
entwickeln, die dem Abstandsgebot aus 
Infektionsschutzgründen gerecht werden. 
 
Hansjörg Albrecht, der die konzeptionelle 
Entwicklung und Begleitung von „Sharing 
Skills“ übernimmt, hat als erfahrener Sozi-
alpädagoge und Familientherapeut bereits 
das Projekt „Rückenwind“ erfolgreich 
durchgeführt. Gemeinsam mit einem 
Team organisiert er die Gruppentreffen, 
kümmert sich aber ebenso engagiert um 
individuelle Anfragen. 
 
„Ein hoher Selbstwert ist der Schlüssel zur 
Bewältigung von persönlichen und allge-
meinen Krisen“, führt Albrecht aus. „Die 
Pandemie führt uns alle an Grenzen. Da-
rum ist es gut, Kräfte und Fähigkeiten mit-
einander zu teilen, um selbstsicher und 
aufmerksam für Andere die notwendigen 
Veränderungsschritte gehen zu können. 
Sharing Skills zeigt Kindern, dass sie ein 
wichtiger Bestandteil der Gesellschaft sind 
und wir sie nicht alleine lassen.“  

Die Natureheart Foundation for Kids 
 
mit Sitz in Neumarkt i.d.OPf., fördert mit 
ihren Initiativen weltweit das Wohl der 
Kinder. Beispielsweise werden Projekte in 
Ländern wie Kirgisistan, Kasachstan, Usbe-
kistan, Moldau oder in der Ukraine unter-
stützt. Aber auch vor Ort ist es wichtig, 
Kindern die notwendige Unterstützung zu 
bieten. „Kinder sind meist diejenigen, die 
das größte Leid tragen“, gibt Prof. Popp zu 
bedenken. „Wir können da nicht weg-
schauen!“ Seit Stiftungsgründung 2007 
wurden daher weltweit rund drei Millionen 
Euro in soziale, medizinische und naturpä-
dagogische Zwecke investiert. Mehr unter: 
 
https://natureheart-foundation.de/ 
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Sommer, Sonne, Freizeit…. 
 

Auch für die Kinder unserer bayerischen 
Heimat ist es nun wieder soweit: Endlich 
sind die Ferien da! Dieses Jahr ist vieles 
anders, durch Corona. Doch bedeutet dies 
nicht, dass es deswegen nicht genauso 
schön sein kann, wie immer. Seit viele Fa-
milien nicht mehr ins Ausland können oder 
wollen bleibt die Frage danach, was man 
denn hier zu Hause alles mit seinen Lieblin-
gen unternehmen kann.  
 
Wenn das Wetter im Sommer schön und 
heiß ist, sind die Bäder in unserer Nähe 

eine willkommene und abwechslungsrei-
che Erfrischung, auch wenn man die eine 
oder andere coronabedingte Auflage in 
Kauf nehmen muss, um in den Genuss des 
kühlen Nasses zu gelangen. Die Schwimm-
bäder haben dazu aber ein paar durchwegs 
einfache und anschauliche Auflagen, die 
sie sowohl online als auch über Aushänge 
und Beschilderungen kommunizieren. 
 
Wer es ganz natürlich mag, den laden die 
schönen Seen in unserer näheren Umge-
bung zu willkommener Abwechslung ein - 
oft sogar mit den Annehmlichkeiten von 
Kiosk und sanitären Einrichtungen vor Ort.  
 
Der Happurger See, der Rothsee bei Hil-
poltstein oder in der Oberpfälzer Seenplat-
te der Steinberger See und der Murner See 
sind ein paar wenige davon. Rund um  den 
Steinberger See in Wackersdorf gibt es 
viele Attraktionen, einen Wild Wave Park  
zum Wasserski fahren oder auch eine Se-
gelschule, die sogar Kurse für Anfänger 
anbietet.  
 
Wackersdorf bietet auch eine Kartbahn, für 
alle, die auf sicherem Gelände einmal kräf-
tig Gas in sportliche Kurven geben und 
ihren Adrenalinspiegel pushen möchten - 
Vergnügen pur bei schönem Wetter. 
 
Im Hochseilgarten in St. Coloman bei Vel-
burg ganz in unserer Nähe werden sechs 

verschiedene Parcours angeboten. Ver-
steckt im Wald gelegen gibt es hier für 
große und kleine Besucher 3 Stunden lang 
Kletter - und Geschicklichkeitsherausforde-
rungen in den Wipfeln der Bäume zu meis-
tern. Für die nötige Sicherheit sorgen aus-
gebildete Trainer und die richtige Ausrüs-
tung. Wer die Höhen nicht verträgt oder 
auch einfach nicht mag, kann sich in der 
König-Otto-Tropfsteinhöhle bei der in 
Höhlen üblichen Temperatur von ca. 10° C 
Abkühlung verschaffen.  
 
Seen, wie z. B. der Steinberger See bieten 
sogar ‚Wassermuffeln‘  viele interessante 
Möglichkeiten zum Entspannen, Radeln, 
Wandern oder auch Mini-Golfen und stau-
nen. Da gibt´s auch die Erlebnisholzkugel, 
in der man seine motorischen Fähigkeiten 
neu kennenlernt - Spielerisch trainiert man 
Koordination, Konzentration und Balance.  
 
 
Schwimmbäder  
 
Im  Nahbereich finden sich auch abwechs-
lungsreiche Schwimmbäder, die Erfri-
schung, Spaß und Erholung direkt vor der 
Haustüre versprechen. Darunter besonders 
zu erwähnen sind darunter das 
 
Neumarkter Freibad 
die Eintrittskarten können im Online-Shop 
unter www.swneumarkt.de erworben wer-

Zirbenholz hat positive Wirkung  
auf Gesundheit und Schlaf -  
es ist natürlich, individuell und exklusiv.

Hurra, 
wir haben Ferien... 
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den, damit 
man trotz 
Besucherzahl-
begrenzung 
doch noch 
einen Platz 
bekommt. 
 
Naturbad 
Deining 
täglich 
von 10.00 - 
20.00 Uhr. Mehr unter: 
(https://deining.de/freizeit-sport/naturbad/  
 
Naturbad Freystadt  
Mo - Fr von 12- 18 Uhr 
Sa & So von 10-18 Uhr, geschlossen bei 
schlechter bzw. kühler Witterung, 
Eintritt für maximal 250 Badegäste  
(https://freystadt.de/tourismus-freizeit/
baden-in-freystadt/naturbad-freystadt/).  
 
Naturbadesee Altenveldorf  (Velburg) 
max 350 Personen, 3 Zeitfenster 
(https://velburg.de/hp493/Badesee.htm) 

Freibad Allersberg  
Dokumentationspflicht,  3 Zeitfenster, aus 
technischen Gründen ist NUR das Nicht-
schwimmerbecken (NSB) mit einem abge-
grenzten Schwimmerberreich und das 
Kinderbecken (KB) verfügbar  
(https://www.allersberg.de/poi/
freibad_allersberg_beheizt-oef-
5726/)  
 
Erlebnisbad Berle in Berching  
Dokumentationspflicht, Aufenthalt 
auf 1,5 / 2,5 Stunden begrenzt  
(https://www.berching.de/berle/) 
 
Freibad /Stadtbad Hiltpoltstein  
Aufenthalt auf 2 ¼ Stunden be-
schränkt für max. 150 Gäste gleich-
zeitig -  
https://www.hilpoltstein.de/freizeit/
a-z/stadtbad_hilpoltstein-5938/), 
 
Altdorfer Freibad  
(Dokumentationspflicht, Online Buchung 
über www.freibad-altdorf.de - https://
www.freibad-altdorf.de/)  

Wellen-Freibad Jura-Mare Parsberg  
max. 300 Personen , Badezeit auf 2,5 Std. 
begrenzt, Öffnungszeiten ändern sich! 
(https://www.parsberg.de/freizeit-sport/
wellen-freibad-jura-mare/) 
 

Naturbad Postbauer-Heng  mit Mini-Golf 
täglich außer Do von 13-19 Uhr jeweils ab 
20°C Außentemperatur; Do 9-12 Uhr bei 
jedem Wetter und an Donnerstagen mit  
mindestens 20° von 12:30-17:30 Uhr.  

 

 
Afroditi‘s & Dimi‘s 

Mittlerer Ganskeller 
Obere Marktstraße 9, 92318 Neumarkt 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
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(m/w/d)  

für die Business News gesucht.  
 

Top Gelegenheit auch als Nebenerwerb  

im Geschäftskundenvertrieb. 

 

: info@BNNM.de   |||    : +49 177 5363 482 

• eigenes Futter - 
genfrei   

 

• eigene Kühe - 
im Wohlfühlstall  

  

• eigene Molkerei - 
schonende und  
natürliche  
Verarbeitung  
 

Hof-Verkauf im Milchheisl - 
auch am Wochenende! 

Hier finden Sie  
neben den 

Milchprodukten  
aus unserer  

Hofmolkerei: 

• Eier 

• Nudeln 

• Honig 

• Kartoffeln 

• Marmeladen 

• Liköre 

• Müsli 

• Mehl 

Wir gratulieren den Gewinnern 
vom Juli! 
 
Zeitlose Bilderrahmen-Unikate aus Holz von  

Sandra Spies Fotografie 
für  die Einsendungen der im Juli abgebildeten Kirchen 

haben gewonnen: 
 
 

1. PREIS: Angela Heffner, Neumarkt 
Bilderrahmen ‚Birke‘  

 

2. PREIS: Roland Wexler, Sengenthal 
Bilderrahmen ‚Leiter‘  (Übergabe an Ehefrau Gunda) 

 

3. PREIS: Martina Distler, Sindlbach 
Bilderrahmen ‚Blau‘  



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

1-Regensburg, 2-Weiden, 3-Amberg,  

4-Neumarkt, 5-Schwandorf, 6-Cham

 

▪ Brief/Postkarte an:  

Redaktion Business News 

Eschertshofen 24, 92367 Pilsach   

(achten Sie darauf, Ihren Post  

ausreichend zu frankieren und ver-

gessen Sie nicht, eine  

Mobil-Telefonnummer oder eine 

E-Mailadresse anzugeben) 

▪ E-Mail: info@BNNM.de 

▪ SMS an: (0177) 5363 482. 
 

 

Die Gewinner-Benachrichtigungen erfolgen ausschließlich schriftlich-

ektronisch. Damit die Einsendung gültig ist und bearbeitet werden 

kann müssen daher neben der  

richtigen Lösung Ihr  

Name / Vorname, Ihre vollständige Anschrift sowie Ihre  

Mobil-Telefonnummer (für SMS-Benachrichtigung) oder E

-Mail-Anschrift (für Mail-Benachrichtigung) angegeben 

werden. 
 

Ihre Daten werden zu Prüf– und Abwicklungszwecken von der 

Redaktion gespeichert und (nur die Gewinner) zum Zweck der 

Preisübergabe an das, den jeweiligen Preis zur Verfügung stellende 

Unternehmen (Sponsor) weitergegeben, aber von 

keinem Beteiligten werblich genutzt! Unter den 

richtigen Einsendungen werden die Gewinner per Verlo-

sung durch die Redaktion ermittelt und in der nächsten 

Ausgabe veröffentlicht. 
 

PREISVERGABE 
 

Die Gewinner werden von der Redaktion benachrichtigt. Die Preis-

übergabe erfolgt gemeinsam mit der Redaktion direkt beim Sponsor  
 

 

 
 

Teilnahmeberechtigt sind alle Leser/innen der BUSINESS NEWS. 

Nicht termingerecht abgeholte Gewinne verfallen. Mitarbeiter und 

Angehörige der BUSINESS NEWS und des jeweiligen Sponsors sind 

von der Teilnahme ausgeschlossen. Ebenso die Auszahlung von 

Sachpreisen als Geldwert und der Rechtsweg. Mit der Teilnahme am 

OBERPFALZ SOMMER-RÄTSEL erklärt sich der/die Teilnehmer/in mit 

den Bedingungen des Veranstalters einverstanden.  

An der Muschel 2  ·  92367 Pilsach 
 

Telefon 09181 / 440 500 
Telefax 09181 / 466 587 

An der Muschel 13  -  92367 Pilsach 

Tel. 09181 - 51 16 80  -  Fax 09181 - 51 16 82 

WIR HABEN WIEDER GEÖFFNET: 

Montag - Freitag  durchgehend von 07:00 - 16:00 Uhr  
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Zu gewinnen gibt‘s 
tolle Preise von Foto Hailer - 
da freut sich die ganze Familie: 
 
 

1. PREIS: Familien-Shooting  
bis 5 Personen  
inclusive 5 Bilder  

in 15x20 cm  

und als Datei 

 

 
 

2. PREIS: Kameratasche 
 

 
 
 
 
 
 

3. PREIS: 50 Bilder 10x15cm  
von Ihren eigenen Dateien  

 

 
 EINSENDESCHLUSS 

 

Mo., 24. August 2020, 12:00 Uhr. 

am Di., 25. August 2020 
um 17:30 Uhr 

Welche drei der nachfolgenden Oberpfälzer 

Städte haben annähernd gleich viele Ein-

wohner: 

im Wert von  

€ 149,
00

 

im Wert von  

€ 50,
00

 

im Wert von  

€ 19,
00
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Schweinhals frisch 100g -,59 € 

wie gewachsen 

Hausmacher  100g -,77 € 

rot und weiß  

Göttinger  100g -,83 € 

mit einem Hauch Knoblauch   

Kochsalami 100g -,99 € 

deftig und gut  

Schäufele 100g -,59 € 

der klassische Sonntagsbraten  

Schinkenwurst  fein 100g -,77 € 

für den guten Wurstsalat    

Delikatessleberwurst    100g -,77 € 

Spitzenklasse   

Rauchpeitschen  100g -,99 € 

mit grobem Pfeffer   

Wir stellen ein (m/w/d):  
 
 
freundliche   

 Fleischerfachverkäufer/innen 

 sowie auch 

 Anlernkräfte für den Verkauf 

die gerne tageweise oder in Vollzeit  
Spitzenqualität aus unserer eigenen  
Produktion verkaufen möchten.  

Vollzeit = 4 Tage Woche!  

Verfügbare Arbeitszeiten:  

Dienstag bis Freitag jeweils von  
07:30 bis 17:30 Uhr oder  
Samstag von 05:00 - 13:00 Uhr.   

 Vollzeit oder auf 450.-  
 

Außerdem suchen wir 

 einen Filialleiter 

 

 
(09181) 40 74 57 oder  487 62 80 


